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10. Sitzung des Gemeinderates vom 17. Dezember 2020 
 

 

Tagesordnung 
Öffentliche Sitzung 

1. Genehmigung des Protokolls der Sitzungen vom 26.11.2020. 
 
Verwaltung  

2. Bezeichnung eines Ausschussmitgliedes für den Ausschuss für Finanzen und 
Wirtschaft und den Ausschuss für Land- und Forstwirtschaft, Umwelt, Familie, 
Gesundheit, Soziales und Senioren. 
 
Polizei 

3. Verabschiedung einer Gemeindeverordnung über die Modalitäten des 
Anschlusses an die Kanalisation und Abänderung der Allgemeinen 
verwaltungspolizeilichen Verordnung der Gemeinden Eupen, Kelmis, Lontzen und 
Raeren – Kapitel III und IV. 
 

4. Anpassung der Ergänzenden Gemeindeverordnung zur Regelung des Verkehrs 
auf dem Gebiet der Gemeinde Raeren: Abänderung der Artikel 2 
(Zufahrtsbeschränkung) und 17a) (reserviertes Parken) bzgl. der Straße Am 
Driesch. 
 
Immobilien 

5. Verkauf von Gelände aus dem Industrie- und Gewerbegebiet. 
 

6. Bahnhofsgelände: Freiraumkonzept – Zuweisung der Zone. 
 
Energie 

7. Auswahl und Bezeichnung eines Promotors für einen Windenergiepark auf dem 
Gebiet der Gemeinde Raeren – Genehmigung des Lastenheftes, der 
Kostenschätzung und Wahl der Vergabeart 
 
Mobilität 

8. Projektaufruf des Öffentlichen Dienstes der Wallonie – Gestaltung eines 
Fahrradweges in der Eynattener Straße: Zustimmung zum Vorprojekt, 
Kostenschätzung und Teilnahme an dem Projektaufruf. 
 
Finanzen 

9. Finanzielle Unterstützung der geschlossenen Sektoren während der Coronakrise – 
Genehmigung. 
 

10. Aufhebung der Anerkennungsgebühren. 
 

11. Anpassung des Betrags im Rahmen der Gewährung einer Geburtsprämie. 
 

12. Festlegung der Regelung von Dienstjubiläen und Familienereignissen – 
Anpassung. 
 

13. Gewährung von Sonderzuschüssen. 
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Tourismus 

14. Instandsetzung Wald- und Wanderwege: Genehmigung der Mehrkosten. 
 
 
 
1. Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 26.11.2020 
 
Das Protokoll der Sitzung vom 26. November 2020 lag zur Einsicht bereit und wird 
genehmigt. 
 
 
 
Verwaltung 
 
2. Bezeichnung eines Ausschussmitgliedes für den Ausschuss für Finanzen 

und Wirtschaft und den Ausschuss für Land- und Forstwirtschaft, Umwelt, 
Familie, Gesundheit, Soziales und Senioren 

 
Frau Christine Kirschfink wird als Mitglied für den Ausschuss „Finanzen und Wirtschaft“ 
bezeichnet und Frau Marina Hahn, Schonsweg 99, Raeren als Mitglied für den 
Ausschuss „Land- und Forstwirtschaft, Umwelt, Familie, Gesundheit, Soziales und 
Senioren“. 
 
 
 
Polizei 
 
3. Verabschiedung einer Gemeindeverordnung über die Modalitäten des 

Anschlusses an die Kanalisation und Abänderung der Allgemeinen 
verwaltungspolizeilichen Verordnung der Gemeinden Eupen, Kelmis, 
Lontzen und Raeren – Kapitel III und IV 
 

Mittels dieser Verordnung werden die Zuständigkeiten hinsichtlich des Unterhalts, der 
Reparatur und/oder der Instandsetzung von Kanalanschlüssen geklärt und durch 
eine kommunale Verordnung festgelegt. 

 
 
 
4. Anpassung der Ergänzenden Gemeindeverordnung zur Regelung des 

Verkehrs auf dem Gebiet der Gemeinde Raerne: Abänderung der Artikel 2 
(Zufahrtsbeschränkung) und 17a) (reserviertes Parken) bezgl. der Straße 
am Driesch 

 

Nachdem die Schranke, die die Zufahrt und das Parken in der Straße Am Driesch 
regelte, beschädigt wurde, hat das Gemeindekollegium mit Beschluss vom 
08.12.2020 eine zeitweilige Polizeiverordnung erlassen, um die Zufahrt zu der engen 
Sackgasse vor den Häusern Nr. 2 bis 6 einzuschränken und für die dortigen Anlieger 
zu reservieren.  Somit kann künftig auf diese Schranke verzichtet werden. 
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Die Ergänzende Gemeindeverordnung zur Regelung des Verkehrs auf dem Gebiet 
der Gemeinde Raeren, hiernach die Ergänzende Gemeindeverordnung genannt, 
vom 24.11.2016 wird wie folgt abgeändert: 
 
In Artikel 2, Punkt 5. wird der Wortlaut ersetzt durch: 
 5a) Anlieger, Lieferanten, Kunden KBC & Onkel Jonathan 
  Am Driesch, ab Kreuzung Hauptstraße bis Haus Nr. 2 
 5b) Anlieger & Lieferanten 
  Am Driesch, ab Haus Nr. 2 bis Haus Nr. 6 
 
In Artikel 13 (Parkverbot) wird folgende Straße hinzugefügt: 
 Am Driesch, entlang des Schulgebäudes:  
  Montags bis freitags von 8 bis 17 Uhr,  
  ausgenommen Handwerker in Ausübung ihrer Tätigkeit 
 
In Artikel 17a) wird ein Punkt 6. eingefügt: 
 6.  mit Parkausweis 
  Am Driesch, ab Haus Nr. 2 bis Haus Nr. 6 
 
In Artikel 20 (Markierung von Parkplätzen in Längsrichtung) wird folgende Straße 
hinzugefügt: 
 Am Driesch  vor den Häusern 2 bis 6  (8 Stellflächen) 
 
Der in Artikel 17a), Punkt 6 der Ergänzenden Gemeindeverordnung erwähnte 
Parkausweis unterliegt folgenden Bedingungen: 
- Für jeden PKW, dessen Halter in den Häusern Am Driesch Nr. 2 bis 6 seine 

Hauptresidenz oder seinen Wohnsitz hat, kann ein Parkausweis ausgestellt 
werden, 

- Die Ausstellung des Parkausweises ist kostenlos, 
- Der Parkausweis gilt auf dem Teilstück der Straße Am Driesch vor den Häusern Nr. 

2 bis 6; 
 
 
 
Immobilien 

 
5. Verkauf von Gelände aus dem Industrie- und Gewerbegebiet Rovert an 

das Unternehmen Gebrüder Radermacher  
 
Die Gemeinde Raeren verkauft dem Unternehmen „Gebrüder Radermacher“ das 
Los 30 aus der Industrie- und Gewerbezone Rovert mit einer Fläche von ± 4.024 m² 
zum Preis von 46,95 €/m². 
 
 
 
6. Bahnhofsgelände: Freiraumkonzept – Zuweisung der Zone 
 
Das Bahnhofscafé hat einen regen Zuspruch, so dass der Bereich des Bahnhofsareals 
weiter ausgebaut werden könnte als Freizeitgelände für Familien, Radfahrer und 
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Wanderer.  Zudem sind in diesem Zusammenhang die Schaffung eines Spielplatzes 
sowie die Verwirklichung eines didaktischen Rundwegs angedacht. 
Von der Bahnhofstraße ausgehend soll ein Fußweg Richtung Bahnübergang 
Roetgener Straße geschaffen werden, wodurch eine sichere fußläufige Verbindung 
im Osten mit dem von der Naturschutzgruppe AVES genutzten Stellwerk und dem 
Bahnübergang geschaffen wird, der in den didaktischen Rundweg einbezogen wird. 
Zur Verwirklichung dieser neuen Projekte für das Bahnhofsareal ist beabsichtigt, 
weitere Flächen von der SNCB zu erwerben.  
Aus diesem Grund muss vorab die Zweckbestimmung der Zone auf dem 
Sektorenplan näher definiert werden, wobei für diesen Bereich gewerbliche 
Aktivitäten, die nicht mit einem Freizeitcharakter innerhalb der Zone zu vereinbaren 
sind, ausgeschlossen werden und keine Gebäude errichtet werden, die eine hohe 
Anzahl von Wohnungen aufweisen.   
Das Bahnhofsgebäude soll sowohl in seiner Kubatur als auch im äußeren 
Erscheinungsbild erhalten bleiben. 
Zudem stimmt der Rat dem Erwerb von weiterem Gelände von der SNCB mit einer 
Gesamtfläche von 103.200 m² prinzipiell zu.  Der Geländeankauf zielt ebenfalls 
darauf ab, die Zufahrt zum Gebäude bzw. den Gebäulichkeiten in der Nähe des 
Bahnhofscafés zu gewährleiten. 
 
 
 
Energie 
 
7. Auswahl und Bezeichnung eines Promotors für einen Windenergiepark auf 

dem Gebiet der Gemeinde Raeren – Genehmigung des Lastenheftes, der 
Kostenschätzung und Wahl der Vergabeart 
 

Am 19.12.2019 genehmigte der Rat den Referenzrahmen für die Entwicklung von 
Windenergieprojekten.  Um dieses Projekt zu realisieren, genehmigt der Rat das 
Lastenheft und die Kostenschätzung zur Vergabe eines öffentlichen 
Dienstleistungsauftrags zur Auswahl und Bezeichnung eines Promotors für einen 
Windenergiepark auf dem Gebiet der Gemeinde Raeren. 
 
 
 
Mobilität 
 

8. Projektaufruf des Öffentlichen Dienstes der Wallonie – Gestaltung eines 
Fahrradweges in der Eynattener Straße: Zustimmung zum Vorprojekt, 
Kostenschätzung und Teilnahme an dem Projektaufruf 

 
Das diesbezüglich seitens der Verwaltung ausgearbeitete Projekt wurde der 
Fahrradkommission vorgelegt, wozu diese ihr Empfehlungen zur Gestaltung 
aussprach und das Projekt befürwortet. 
Die Kostenschätzung des Vorprojekts, erstellt durch das Studienbüro VRDbel, beläuft 
sich auf ca. 394.000 € inkl. MwSt. 
Eine mögliche Bezuschussung durch die Wallonische Region könnte ca. 300.000 € 
betragen, was ca. 80 % der Kosten entspricht.  Die restlichen verbleibenden 20% sind 
zu Lasten der Gemeindekasse. 
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Der Rat erteilt seine Zustimmung zum vorgeschlagenen Projekt. 
 
 
 
Finanzen 
 

9. Finanzielle Unterstützung der geschlossenen Sektoren während der 
Coronakrise - Genehmigung 

 
Im Rahmen der Covid-19-Krise musste zeitweise die Schließung zahlreicher 
Unternehmen und Betriebe angeordnet werden, die infolge dieser Krise schwere 
wirtschaftliche Verluste erleiden. 
Die auf dem Gebiet der Gemeinde Raeren ansässigen Unternehmen sollen eine 
rasche Hilfe in Form einer finanziellen Unterstützung erhalten, da sie erheblich 
Umsatzeinbußen erlitten haben. 
Die Finanzierung der finanziellen Unterstützung erfolgt über eine Auszahlung seitens 
der Deutschsprachigen Gemeinschaft in Höhe von 50 % der Prämie an die 
Gemeinde. 
Aus diesem Grunde beschließt der Rat, die Einrichtung eines Solidaritätsfonds für 
Unternehmer, die vorübergehend aufgrund der Maßnahmen zur Eindämmung der 
Ausbreitung der Coronavirus COVID 19, in finanzielle Schwierigkeiten geraten sind. 
Die diesbezüglichen Bedingungen sind:  

 Der Einkommensverlust muss mindestens 25% unter dem Jahresendresultat des 
letzten Geschäftsjahres liegen. 

 Die Antragsteller müssen eine Selbständigkeit im Hauptberuf ausüben. Bei 
einer Selbständigkeit im Nebenberuf muss für das Jahr 2019 mind. 50% des 
Einkommens aus der Selbständigkeit generiert worden sein. 

 Den Sozialsitz und eine Niederlassungseinheit müssen in der Gemeinde sein. 
 Der Antragsteller muss nachweislich ein positives Jahresendresultat zum 31. 

Dezember 2019 beibringen. 
 
Die Betriebe der Horeca- und Tourismusbranche sind von dieser finanziellen 
Unterstützung ausgeschlossen, da die ihnen zustehenden Prämien bereits durch 
Ratsbeschluss vom 29.10.2020 geregelt wurde. 
 
Der Solidaritätsfonds beträgt 150.000 EUR. Die Höhe der finanziellen Unterstützung 
erfolgt im Rahmen der zur Verfügung stehenden Mittel. 
 
 
 
10. Aufhebung der Anerkennungsgebühren 
 
In der Vergangenheit wurde verschiedenen Bürgern der Gemeinde Raeren, die 
öffentliches Eigentum nutzten, eine Anerkennungsgebühr in Rechnung gestellt. 
Diese Gebühr wurde eingefordert, um über eine gewisse Rechtssicherheit in Bezug 
auf den Besitz des öffentlichen Eigentums zu verfügen.  
Die Rechtslage hat sich inzwischen geändert, so dass auf die Einforderung dieser 
Gebühren ab diesem Jahr verzichtet werden kann. 
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11. Anpassung des Betrags im Rahmen der Gewährung einer Geburtsprämie 
 
Seit mehr als 30 Jahren wird eine Geburtsprämie zugunsten der Familien, die in 
Raeren ansässig und gemeldet sind, und die Familiennachwuchs haben, gezahlt. 
Dieser Betrag beläuft sich seit vielen Jahren auf 25 €/Kind.  Da die 
Lebensunterhaltskosten für ein Kind stetig steigen, wird die Geburtsprämie von 25 € 
auf 100 € erhöht.  Es kann davon ausgegangen werden, dass in der Gemeinde 
Raeren ca. 100 Kinder/Jahr geboren werden. 
 
 
 
12. Festlegung der Regelung von Dienstjubiläen und Familienereignissen – 

Anpassung 
 
 
Der Gemeinderat passt seine Regelung wie folgt an 
 
Artikel 8 – Ehrungen von Bürgern und Ehepaaren bei Jubiläen 

 
Seitens der Gemeinde Raeren wird den Mitbürgern, zu nachstehenden 
Geburtstagen durch das Gemeindekollegium bzw. einen Vertreter des 
Gemeinderates  

a) den Damen und ein Geschenk im Wert von 40 € sowie ein Blumenstrauß im 
Wert von 13 € 
 

b) den Herren ein Geschenk im Wert von 40 € und eine Dose Pralinen 
überreicht. 

 80. Geburtstag 
 90. Geburtstag und ab dann alle 5 Jahre 
 
Bei Goldhochzeiten wird den Jubilaren seitens der Gemeinde Raeren bzw. durch 
einen Vertreter des Gemeinderates ein Blumenstrauß im Wert von 20 € sowie ein 
Geldgeschenk über 100 € überreicht. 
 
Bei Diamanthochzeiten wird den Jubilaren seitens der Gemeinde Raeren bzw. durch 
einen Vertreter des Gemeinderates ein Blumenstrauß im Wert von 20 € sowie ein 
Geldgeschenk über 100 € überreicht.  
 
Bei Eisernen Hochzeiten wird den Jubilaren seitens der Gemeinde Raeren bzw. durch 
einen Vertreter des Gemeinderates ein Blumenstrauß im Wert von 20 € sowie ein 
Geldgeschenk über 100 € überreicht.  
 
 
 
13. Gewährung von Sonderzuschüssen 
 
Gewährung eines Zuschusses im Rahmen der Aktion „Nachbarschaftshilfe“ 
 
774 Haushalte werden per Mail benachrichtigt und mit der Liste der Mitglieder, die 
per Telefon benachrichtigt werden, werden insgesamt 866 Haushalte über die 
Nachbarschaftshilfe in der Gemeinde informiert. 
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In diesem Zusammenhang gewährt der Rat einen Zuschuss zugunsten des 
Verantwortlichen der Nachbarschaftshilfe in Höhe von 569,77 € für die Monate 
Dezember 2019 – November 2020. 

 
 
 
Tourismus 
 
14. Instandsetzung Wald- und Wanderwege: Genehmigung der Mehrkosten 
 
Durch Beschluss vom 14. März 2019 wurde das Lastenheft und die Kostenschätzung 
für die Instandsetzung der Wald- und Wanderwege genehmigt, wobei die 
Kostensumme auf einen Maximalbetrag von 25.000 € begrenzt wurde. 
 
Am 02.10.2019 wurde dem Unternehmen Maraite der Auftrag erteilt für die 
Instandsetzung diverser Forstwege zum Angebotspreis in Höhe von 9,49 € inkl. MwSt. 
für Reparaturen an den laufenden Metern auf einer Länge zwischen 100 m und 500 
m und zum Preis von 6,95 € inkl. MwSt. für den laufenden Meter auf einer Länge von 
mehr als 500 m.  Die Instandsetzungsarbeiten waren jedoch umfangreicher als vorab 
angenommen, wodurch es zu Mehrkosten kam.  Der Gemeinderat genehmigt die im 
Rahmen der Instandsetzung der Wald- und Wanderwege entstandenen Mehrkosten 
über insgesamt 2.213,19 € inkl. MwSt.. 
 


